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AN(GE)DACHT
GERADER RÜCKEN
Liebe Gemeinde, der Advent 
braucht nicht nur Glühwein, Kinder-
punsch und Besinnlichkeit. Der 
Advent braucht auch einen geraden 
Rücken. Jesus will es so. Im Lukas-
Evangelium steht: „Seht auf und er-
hebt eure Häupter, weil sich eure Er-
lösung naht.“ (Lukas 21,28)
Die Häupter erheben - also den Kopf 
hoch und einen geraden Rücken 
machen. Probiert es ruhig aus. Legt 
den Gemeindebrief aus den Händen 
und macht einfach mal diese kleine 
adventliche Bewegungsübung.
Ein gerader Rücken: Und mit einem 
Mal entspannt sich die Atmung. Also 
nicht aufregen. Erst einmal: Einat-
men. Ausatmen. Der gestreckte Hals 
lässt sich in dieser Position leichter 
drehen. Das Sichtfeld wird breiter. 
Ich sehe Dinge, die ich vorher über-
sehen habe. 
Ein erhobener Kopf: Und plötzlich 
weitet sich der Blick, geht über das 
hinaus, was unmittelbar vor mir liegt. 
Und das verändert etwas in mir drin.
Ein gerader Rücken, ein erhobener 
Kopf. Das ist die Körperhaltung von 
Menschen, die das gehört haben, 
was die Engel bei der ersten Weih-
nacht den Hirten sagten: „Fürchtet 
Euch nicht!“ Das lässt sich noch 
besser hören und leichter glauben, 
wenn der Rücken gerade ist.
„Seht auf und erhebt Eure Häupter“. 
Lasst Euch nicht kleinmachen von 

Euren Ängsten. Lasst Euch nicht 
runterziehen von Euren Sorgen und 
der ganzen bescheidenen Lage, in 
der wir uns gerade befinden. Nichts 
soll Euch niederschlagen, um-
schmeißen, am Boden zerstören. 
Nichts! „Weil Gott größer ist!“ 
Und Jesus bietet uns noch mehr 
als ein bisschen Körpertraining und 
positives Denken. Er liefert einen 
handfesten Grund: „Seht auf und 
erhebt Eure Häupter, weil sich Eure 
Erlösung naht!“ Es mag sein, dass 
alles dagegenspricht. Es mag sein, 
dass dein Weltbild an den Rändern 
bröckelt. Dass die Erde immer mehr 
aus den Fugen gerät. Es mag sein, 
dass Dir all das das Gefühl gibt, Du 
seist allein und es ist sowieso nichts 
zu ändern. 
Aber das stimmt nicht! Nichts von 
alledem hat das letzte Wort! Nichts 
von alledem wird Gott aufhalten, zu 
Dir zu kommen. Er kommt. Deine Er-
lösung naht. Sie ist unaufhaltsam. 
Deswegen: Kopf hoch und Rücken 
gerade, es ist ja schließlich Advent.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
und Euch eine aufgerichtete, geseg-
nete Advents- und Weihnachtszeit 
sowie alles erdenklich Gute für das 
neue Jahr 2025!

Ihr und Euer 
Pastor Tobias Knöller
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NACHMITTAGSTREFF 60+
von 15 Uhr - 16:30 Uhr

Zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen laden wir herzlich in die Pfarrscheune Brei-
tenfelde ein. Unsere Treffen finden monatlich immer 
am letzten Dienstag statt. Sie sind herzlich eingela-
den.

Dienstag 28. Januar 2025

Dienstag 25. Februar 2025

Dienstag 25. März 2025

Ihr Team A. Stamer, M. Koops, S. Marx, A. Lummert

GEMEINDEBÜCHEREI
von 15.30 Uhr - 18 Uhr

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat sind wir für 
Sie da. Ungefähr 1000 Bücher, Krimis, Romane, Bio-
graphien und ein paar Hörbücher nennen wir unser 
Eigen. Jedes Jahr im Januar kaufen wir neue Bücher 
dazu. Es ist bestimmt für jeden etwas dabei.

In der Pfarrscheune, Dorfstraße 26.

Bei netten Gesprächen können Sie kostenlos Bü-
cher ausleihen. Schauen Sie doch einfach mal vor-
bei, wir würden uns sehr freuen. Ihr Büchereiteam

SENIORENKAFFEE ST. ANNA
von 15 Uhr - 17 Uhr

Die Seniorinnen und Senioren treffen sich in gemüt-
licher Runde im DGH zu Niendorf (gegenüber der St. 
Anna Kirche) In diesen zwei Stunden ist uns der ge-
meinsame Austausch und die Begegnung unterein-
ander sehr wichtig. Neben der Kaffeezeit begleiten 
uns Lieder und Geschichten - mit und ohne kirch-
lichem Hintergrund. Fühlen SIE sich herzlich eingela-
den! Ihre Michaela Blaack-Hennies
Freitag 06. Dezember 2024
Donnerstag 02. Januar 2025
Freitag 07. Februar 2025
Freitag 07. März 2025

GEMEINDELEBEN
UNSERE GRUPPEN UND KREISE
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Am 1. Dezember blickt Frau Keller 
auf 30 Jahre bewegte Zeit in der Kita 
Zwergenscheune zurück.
Bewegte Zeiten und Veränderung 
gab es reichlich in der Kita!
Angefangen hat Frau Keller nach ei-
nem 3jährigen Studium in Schwerin 
als Erzieherin, hat nach gut einem 
Jahr die Leitung übernommen und 
sich den Aufgaben gestellt:
Zu den drei Gruppen im Haus kam 
die Waldgruppe dazu – ein beson-
derer Höhepunkt für sie - , dann die 
erste Krippengruppe in der Pfarr-
scheune und die Elementargruppe 
in Alt-Mölln. In Tramm wurde eine 
Familiengruppe eingerichtet.

Eine besondere Herausforderung 
kam auf sie zu, als der geplante 
Bau einer neuen Kita sich sehr ver-
zögerte, die Kinder aber aufgenom-
men werden mussten. Weitere vier 
Gruppen kamen provisorisch in der 
Pfarrscheune, der Schule und dem 
Pastorat unter. Dies dauerte mehre-
re Jahre!
Das alles hat Frau Keller mit gro-
ßer Kompetenz und Gelassenheit 
gemeistert. Dabei kommen ihr das 
Organisationstalent, ihre Empathie, 
ihre Lust, Prozesse zu begleiten und 
voranzutreiben sehr zugute.
Auch in der Arbeit mit den Kindern 
(was zwangsläufig durch die Lei-
tungsaufgaben weniger geworden 
ist), ist ihr das Gegenüber auf Au-
genhöhe wichtig:
Kinder sollen Grundlagen für das 
Leben bekommen, sich ausprobie-
ren dürfen und eine gute Zeit in der 
Kita haben, mit Gott groß werden.
Gerade „mit Gott groß werden“ ist 
für sie ein wichtiger Aspekt ihrer 
Arbeit. Zum Anfang ihrer Tätigkeit 
ließ sie sich als Nichtchristin auf 
das Abenteuer Glauben ein, machte 

eine religionspädagogische Fortbil-
dung und ließ sich vor allem auf das 
christliche Miteinander der Kinder 
und der ihrer damaligen Leiterin ein.
 Ein großer Schatz, wie Frau Keller 
betont, sind ihre Kolleginnen, die lo-
yal und verantwortlich, selbständig 
arbeiten. Dabei hilft es ihr, jede/je-
den in den Eigenarten und Prägun-
gen zu respektieren.
Die Veränderungen in der Kita ha-
ben selbstverständlich auch nicht 
vor der Pädagogik halt gemacht: 
Dokumentation und Digitalisierung 
haben Einzug gehalten: zum einen 
Fluch und zum anderen Segen; Frau 
Keller plädiert für eine differenzierte 
Sichtweise.
Nach ihren Wünschen befragt, sagt 
Frau Keller: „Ich habe eine große 
Grundzufriedenheit, arbeite immer 
noch gern und bin neugierig und of-
fen für Veränderung“
Der Kirchengemeinderat dankt Frau 
Keller für ihre langjährige engagierte 
Arbeit und gratuliert ihr sehr herz-
lich. Gottes Segen! 

AUS UNSEREM KGR
DIENSTJUBILÄUM 
JANNETT KELLER - 1.12.2024 - 30 JAHRE ZWERGENSCHEUNE

Ob in trauter Zweisamkeit, mit guten 
Freunden oder im Kreise der Familie 
– jetzt ist die Zeit für Essen, das uns 
glücklich macht. Und für Weine, die 
perfekt dazu passen. Vor allem Rot-
weine, die durchaus etwas kräftiger 
sein dürfen.

Wir haben da was für Sie und Euch 
in der dunklen Jahreszeit: Unseren 
„Breitenfelder Priesterbach“ als tro-

ckenen, weichen Dornfelder. Unsere 
Winzerfamilie Eckes vom Kronen-
bergerhof an der Nahe hat wirk-
lich einen Rotwein geschaffen, der 
durchaus mit französischen oder 
spanischen Weinen mithalten kann!

Ein kleiner Tipp am Rande: Mit ein 
paar Gewürzen lässt sich mit die-
sem Dornfelder auch ein wunderba-
rer Glühwein zaubern. 

Unsere Weine sind in unserem Kirchen-
büro zu den regulären Öffnungszeiten 
und sonntags nach den Gottesdiensten 
beim Kirchenkaffee zum Preis von 9 € / 
Flasche erhältlich. Mit jeder verkauften 
Flasche wird die anstehende Innensa-
nierung unserer Dorfkirche in Breiten-
felde unterstützt.

„In diesem Sinne: Zum Wohl!“

HALLO WINTER! HALLO ROTWEIN!



6

AUS UNSEREM KGR
DIENSTJUBILÄUM / DANKSAGUNG
Annika Matzen hat den Beruf der 
SPA durch das Vorbild einer Freun-
din ergriffen und während der Aus-
bildung Freude daran gefunden. 
Auch die Mitarbeit in der Kinderkir-
che in Berkenthin hat sie bestärkt.
Ihre erste Stelle hat sie in der Famili-
engruppe in Tramm angetreten. Von 
diesem Konzept ist sie auch jetzt 
noch überzeugt.
Als die Gruppe in Tramm in andere 
Trägerschaft überging, wechsel-
te Frau Matzen in die Kita Zwer-
genscheune und war vor allem als 
Springerin tätig.
Jetzt ist sie seit einem Jahr in der 
neuen Kita Wiesenblick und fühlt 

sich sehr wohl.
Sie hat eine Fortbildung zur Anleite-
rin einer Auszubildenden gemacht 
und strebt ihr nächstes Ziel als 
Gruppenleiterin in der Elementar-
gruppe an.
Bei der Arbeit mit den Kindern 
ist ihr wichtig, dass die Kinder so 
sein können, wie sie sind, dass sie 
selbstbewusst und umweltbewusst 
sind und durch ihre Angebote zur 
Ruhe finden.
Frau Matzen hofft, dass die ange-
strebte Fortbildung finanziell zu-
stande kommt und wünscht sich für 
die Zukunft, mit ihren Kolleginnen 
gut zusammenzuarbeiten und dass 

sie ankommt!
Der Kirchengemeinderat dankt Frau 
Matzen für 10 Jahre engagierte Ar-
beit mit den Kindern und gratuliert 
ihr sehr herzlich!
Gottes Segen!  

ANNIKA MATZEN - 1.12.2024 - 10 JAHRE IN UNSEREN KITAS 

Kurz nach unserer ereignisreichen Reise nach Papua-
Neuguinea erreichte uns Anfang Mai die Nachricht, dass 
sinnflutartige Regenfälle mit sehr heftigen Stürmen, im 
Zaka-Circuit, unsere Freunde von Haus und Hof flüchten 
ließen. Die Hütten konnten nicht bewohnt werden und 
die Gärten wurden überschwemmt. In den Gärten konnte 
nichts geerntet werden, Läden gibt es im Busch nicht. 
Unsere Freunde flüchteten etwas den Berg hinauf und 
bekamen notdürftige Nahrung zum Überleben. 
So starteten wir eine Spendenaktion, damit dort Saat ge-
kauft werden konnte und das Leben wieder möglich wird/
wurde.  Zusammen mit dem Ökumenewerk der Nordkir-
che, die den Betrag ordentlich aufgestockt haben, wurde 
das Geld nach PNG überwiesen und ist inzwischen im 
Zaka Circuit angekommen.

VIELEN DANK allen Spenderinnen und Spendern!

Ihre und Eure Prädikantin Michaela Lemke

DANKE - SPENDENAKTION FÜR
PAPUA-NEUGINEA
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AUS UNSEREM KGR
DANKSAGUNG / GLOCKENGELÄUT

Hören Sie es auch? Ab dem 1. Ad-
vent läuten unsere Dorfkirchen in 
Breitenfelde und in Niendorf/St. 
wieder zu den alten Gebetszeiten.
Jeweils werktags für 3 Minuten um 
8 Uhr morgens, um 12 Uhr mittags 
und um 18 Uhr am Abend.
Der schöne Klang macht aufmerk-
sam: Ich kann mich auf die Einla-
dung der alten Glocke einlassen, 
mein Tun zu unterbrechen und mei-
nen Gedanken und Gefühlen Raum 
geben. Ich komme zur Ruhe – viel-
leicht, indem ich einfach die Augen 
schließe. Ich öffne mich für eine 
Begegnung mit Gott und Menschen, 
an die ich denke: Was bewegt mich 
gerade? Wofür und für wen will ich 
Worte finden? 

Probieren Sie es doch einmal aus. 
Gerne lassen wir Ihnen auch eine 
kleine, kostenlose Broschüre mit 
Gebeten und Impulsen für den Au-
genblick zukommen. Und wenn Sie 
Fragen haben, melden Sie sich ger-
ne. 

Ihr Pastor Tobias Knöller

Wussten Sie: Das Geläut im Alltag 
ist eine Jahrhunderte alte Tradi-
tion und durch die Kultusfreiheit im 
Sinne des Art. 4, Abs. 2 des Grund-
gesetzes sowie des Selbstbestim-
mungsrechtes der Kirchen nach Art. 
140 des Grundgesetzes rechtlich 
gesichert. 

HÖRST DU NICHT DIE GLOCKEN? - KLEINE 
PAUSE IM ALLTAG FÜR DICH UND MICH

LEBENDIGER ADVENT - STAFFELÜBERGABE IN NIENDORF
Seit mehr als 25 Jahren haben Eli-
sabeth von Melzer und Detlef Holl-
mann nun Jahr für Jahr dafür ge-
sorgt, dass Niendorfer Menschen 
sich in der Adventszeit begegnen 
und einander die Türen öffnen konn-
ten. 
Elisabeth von Melzer ist es sogar, 
die vor 27 Jahren zusammen mit 
Michaela Lemke, die damals noch 
in Niendorf wohnte, den lebendigen 
Advent überhaupt erst nach Nien-
dorf brachte und initiierte. Damals 
als die Pastorenstelle in Niendorf 
vakant war, nach dem Weggang 
von Susanne Ulrichsen, sollte es ein 
sichtbares Zeichen dafür sein, dass 
„die Kirche“ trotzdem da und sicht-
bar ist. Dass Menschen aktiv sind 

auch ohne Pastorin und der Advent 
auch anders erlebt werden kann. 
Später kam dann Detlef Hollmann 
dazu, als Michaela Lemke aus Nien-
dorf wegzog. Seitdem erfreut er sich 
großer Beliebtheit und ist, ebenso 
wie auch auf anderen Dörfern, nicht 
mehr wegzudenken. 

Nach so vielen Jahren war es nun an 
der Zeit das Staffelholz in neue treue 
Hände zu übergeben und Elisabeth 
von Melzer und Detlef Hollmann sind 
glücklich, dass sie dafür zwei Frau-
en finden konnten, die sich schon 
lange als Gastgeberinnen beim le-
bendigen Advent mitwirken: Tanja 
Hillmer und Michaela Wischendorf. 

Wir bedanken uns an dieser Stel-
le ganz herzlich bei Elisabeth und 
Detlef (und auch noch einmal bei 
Michaela Lemke) für ihre langjährige 
ehrenamtliche Arbeit, die sie auch 
immer als Dienst an der Kirchenge-
meinde verstanden haben und wün-
schen den beiden neuen Koordina-
torinnen ganz viel Freude bei ihrer 
Arbeit und dass sich immer wieder 
Menschen finden und begeistern 
lassen, die Adventszeit auf den Dör-
fern heller zu machen und zu einem 
guten Ort der Begegnung werden zu 
lassen. 

Für den Kirchengemeinderat, 
Pastorin Jennifer Rath
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GEMEINDELEBEN
AKTIONEN IN DER GEMEINDE

Advent untermAdvent unterm
Ein lebendiger Advent durch ein kurzes, gemütliches Beisammensein mit Geschichten
und Gesang in der Adventszeit. Initiiert von der Ev.-Luth. Kirchengemeinde, der
Gemeinde Breitenfelde und unterstützt von vielen Akteuren im Dorf.

Bitte einen eigenen Becher und ein Licht (Lampe / Laterne) mitbringen.

Wir freuen uns auf Sie / Euch!

SternenhimmelSternenhimmel

Ev. Kirchengemeinde333333 vor der Kirche (unterm Stern)

Gemeinde Breitenfelde Amtspark444444

Breitenfelder Sportverein Fußballplatz am Uhlenbusch555555

666666 Schützenverein & Landfrauenverein Schützenheim (Dorfstr. 21 c)

111111111111 Freiw. Feuerwehr Feuerwehrgerätehaus (Bergkoppel 1)

121111222212 Hofladen Martens Bundesstr. 21

131111333313 Tannenbaumverkauf Aue Hof Aue (Dorfstr. 8)

151111555515 Adventskonzert Chor & Flötenkreis Kirche

181111888818 Harley Davidson Dorfstr. 17

191111999919 Landjugend Hof Krützmann (Niendorfer Weg 1)

jeweils
um 18 Uhr

Adventskonzert Posaunenchor Kirche212222111121

242222444424 Gottesdienste auf den Dörfern
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GEMEINDELEBEN
AKTIONEN IN DER GEMEINDE

FESTLICHE ADVENTS- UND WEIHNACHTSMUSIK DES KIRCHENCHORES
15. Dezember 2024 | 18 Uhr
Am 3. Advent lädt der Kirchenchor 
Breitenfelde um 18 Uhr zu seiner 
traditionellen Advents- und Weih-
nachtsmusik ein. 
Der Flötenkreis unter der Leitung 
von Brigitta Basche-Böddeker ist 
dankenswerter Weise wieder mit da-
bei. Neben einem eigenen musikali-
schen Beitrag werden sie, gemein-
sam mit dem Chor und anderen 
Instrumentalisten, die Kantate „In 
dulci jubilo“ von Dietrich Buxtehude 
aufführen. 
Siegfried Lewe wird an der Orgel 
sein und für weihnachtliche Stim-
mung sorgen.
Der Chor singt kleinere bekannte 
und weniger bekannte Chorstücke, 

die sich um die Erzählungen von 
Christi Geburt ranken. Auch einige 
modernere Chorsätze werden mit 
dabei sein und drei Lieder auf Platt-
deutsch.
Im letzten Jahr wurde der Wunsch 
von Besuchern unserer Advents-
und Weihnachtsmusik geäußert, 
noch mehr Weihnachtslieder zum 
Mitsingen einzustreuen. Dieser 
Wunsch soll in diesem Jahr berück-
sichtigt werden. Während ich diese 
Zeilen schreibe, ist das Programm 
noch nicht in Gänze fertig. 
Voraussichtlich werden noch Ge-
sangs-Soli eingefügt werden. Mög-
licherweise wird es auch einen oder 
zwei Beiträge eines von mir geleite-
ten kleinen Kinderchores geben.

Unsere Sängerinnen und Sänger 
und Instrumentalistinnen und Ins-
trumentalisten sind stolz darauf, 
auch in diesem Jahr wieder eine 
stimmungsvolle Advents- und Weih-
nachtsmusik präsentieren zu kön-
nen. Wir freuen uns schon jetzt auf 
die nicht zuletzt durch Ihren zahl-
reichen Besuch entstehende Atmo-
sphäre in der festlich geschmückten 
Kirche!
Eugen Glaser-Riegler
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GEMEINDELEBEN
AKTIONEN IN DER GEMEINDE

21. Dezember 2024 | 18 Uhr
Die traditionelle volkstümliche Weihnachts-
musik fi ndet dieses Jahr am 21. Dezem-
ber um 18 Uhr in der Breitenfelder Kirche 
statt. Im Mittelpunkt steht eine Suite aus 
dem Weihnachtsoratorium in einer Be-
arbeitung für Blechbläser von J.S. Bach 
und ein stimmungsvolles Medley aus 
englischen Weihnachtsliedern. Außerdem 
werden Weihnachtslieder gesungen und 
weihnachtliche Geschichten vorgelesen. 
Weihnachtliche Musik wird gespielt vom 
Posaunenchor Breitenfelde. An der Orgel 
spielt Kirchenmusiker Michael Buffo. 

Die Gesamtleitung hat Stefan Henatsch.

VOLKSTÜMLICHE WEIHNACHTSMUSIK AM 
SAMSTAG VOR DEM 4. ADVENT

KRIPPENSPIEL
24.DEZEMBER 2024

FAMILIENGOTTESDIENST

AUF DEM WEG NACH BETHLEHEM

1 5  U H R  K I R C H E
B R E I T E N F E L D E

DONNERSTAG, 30. JANUAR 2025

19.30 UHR

PFARRSCHEUNE BREITENFELDE

EIN ABEND VOLLER

SCHÖNER GESPRÄCHE

ESSEN UND MUSIK

IN GUTER GEMEINSCHAFT

MIT
ANDREA BRÜGMANN TANJA STAMER TOBIAS KNÖLLER

WWW.KIRCHE-BREITENFELDE.DE

D E E P T A L K
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GEMEINDELEBEN
AKTIONEN IN DER GEMEINDE

Die ersten Termine und Orte 
stehen schon fest:

• Am Samstag, 18. Januar 2025, 
um 11.30 Uhr in der Pfarrscheune 
Breitenfelde.

• Am Samstag, 22. Februar 2025, 
um 11.30 Uhr im DGH Borstorf.

• Am Samstag, 29. März 2025, 
um 11.30 Uhr im DGH Alt-Mölln.

UNSER SCHNACK-MA(H)L STARTET!

Nach unserem Planungstreff en im 
Herbst steht es fest: Wir werden 
im neuen Jahr 2025 in unserer Ge-
meinde mit ehrenamtlichen Kräften 
einen monatlichen Mittagstisch an-
bieten und damit über unsere Dör-
fer tingeln. Denn christlicher Glaube 
bedeutet schließlich Tischgemein-
schaft und die gehen wir ganz prak-
tisch an: Bei uns geht Nächstenliebe 
auch durch den Magen und unsere 
Köchinnen und Köche freuen sich, 
Sie und Euch mit ihren Kochkünsten 
zu verwöhnen und gemeinsam le-
ckere Rezepte auszuprobieren.
Das „Schnack-Ma(h)l“ fi ndet reih-
um in unseren Dorfgemeinschafts-
häusern und unserer Pfarrscheune 
Breitenfelde statt. Es richtet sich 
an Menschen aller Generationen, 
die Lust auf Gesellschaft beim Mit-
tagessen haben. Jede und jeder ist 
willkommen! Egal, ob er oder sie 
einfach mal keine Lust auf Selbstko-
chen hat oder den Wunsch verspürt, 

Menschen aus unserer Region ken-
nenzulernen. 
Die Teilnahme soll kostenlos sein. 
Wer mag, kann vor Ort etwas in eine 
Spendendose werfen. Sollte sich je-
mand gesundheitlich nicht wohlfüh-
len (z. B. an einer starken Erkältung 
leiden), bitten wir um Verständnis, 
aus hygienischen Gründen von einer 
Teilnahme abzusehen.
Für die Planung und den Einkauf 
der Lebensmittel erbitten wir in der 
Woche vor dem „Schnack-Ma(h)l“ 
um eine kurze Anmeldung in unse-
rem Kirchenbüro (Tel.: 04542 - 2421; 
Email: kirchenbuero@kg-breitenfel-
de.de). Melden Sie sich ebenso ger-
ne, wenn Sie ebenfalls Lust haben, 
sich einmal als Köchin/Koch einzu-
bringen. Vielen Dank im Voraus!
Wir freuen uns auf eine schöne Ge-
meinschaft beim „Schnack-Ma(h)
l“ und wünschen eine gesegnete 
Mahlzeit und guten Appetit!

Unglaublich: Spendenbox aus unserer Kirche gestohlen 

E s gibt, so scheint es, Men
schen, denen ist nichts mehr 

heilig! Sie schrecken nicht davor 
zurück, die Spenden ihrer Mit
bürger für die Sanierung unserer 
Kirche aus derselben zu stehlen! 
Unsere Küsterin Frau Lemke, die 
monatlich die Spenden aus
nimmt, bemerkte den Diebstahl 
am 20. Juli und vermutete zu
nächst, die Box sei zur Ausnah
me der Spenden von einem 
Befugten weggenommen wor
den. Doch schnell wurde klar: 
Hier waren dreiste Diebe am 
Werk! 

Der materielle Schaden ist zwar 
überschaubar: Nach einer Schät
zung lagen am letzten Sonntag 
vor dem Diebstahl ca. 40,- € in 
der Spendenbox. Der Wert der 
verschließbaren Plexibox ist auf 
ca. 60,- € anzusetzen, der Ge- � 
samtschaden liegt also bei ca. j 
100,- €. Viel schlimmer aber :i::: 

-§ 
wiegt der Vertrauensverlust, LL 

wenn eine Spendenbox mit relativ über
schaubaren Einlagen selbst aus einer Kirche 
in einem beschaulichen Dorf entwendet wird 
- da ist man sprach- und verständnislos.

Vielleicht kann ein Gemeindemitglied Hin
weise zum Verbleib der Box geben? Hat even
tuell jemand Beobachtungen zur fraglichen 
Zeit gemacht? Die Kirche ist nur zu bestimm
ten Zeiten geöffnet, und dann ist auch immer 
jemand in der Kirche. 

Der Vorstand des Fördervereins wird den 
Diebstahl zur Anzeige bringen und über eine 
zusätzliche Sicherung einer neuen Spenden
box beraten. 
Heinz-J. Hoffmann, Vorsitzender Förderver
ein Kirchengemeinde Breitenfelde e.V. 

GEMEINDEBRIEF 3/2018 

''°'•".fi,.,..,1,,,..,5 ,.t,, 
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� ,:t ........ t; ,., .. (' 
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L 
Geländer • Türen • Tore • Schmuckgitter 
Stahlbau • Balkone • Treppen • Überdachungen 
Edelstahl-Verarbeitung• Hörmann-Garagentore 

Przybyl MeisterMetall 
GmbH & Co. KG 

Am Wattelsberg 6-8 - 23881 Breitenfelde 

Tel. 0 45 42 - 98 640 70 
www.meistermetall.eu 
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GEMEINDELEBEN
AKTIONEN IN DER GEMEINDE

Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es in bewährter Weise Speisen 
und Getränke des jeweiligen Landes 
bei Gesprächen und Austausch.
Wir freuen uns auf viele Besucherin-
nen:
das Breitenfelder WGT-Team:
Marlies Koops, Michaela Lemke, 
Tanja Stamer, Michaela Blaack-Hen-
nies, Monika Kottlick, Doris Richter, 
Karen Schwerdtfeger und Barbara 
Hassold.

schaft wichtige Erwerbszweige.

Mit dem Wort aus dem 139. Psalm 
„Wunderbar geschaffen“ wollen die 
Frauen uns mitnehmen in ihr Para-
dies, das mehr und mehr durch den 
Klimawandel und den Tiefseeberg-
bau gefährdet ist, und das es zu 
schützen gilt.
Wir wollen mit den Frauen Gottes-
dienst feiern am Freitag, den 7. März 
um 19 Uhr in der Pfarrscheune Brei-
tenfelde.

7 März 2025 | 19 Uhr
Cookinseln – „Wunderbar geschaf-
fen“
Unter diesem Motto laden die Frau-
en von den Cookinseln im Südpazi-
fik uns in diesem Jahr zum Weltge-
betstag ein.

Das Land besteht aus 15 Inseln, 
aber nur 12 sind bewohnt. 15000 
Menschen leben auf den Inseln, die 
nach ihrem Entdecker James Cook 
benannt sind.
Politisch sind sie selbstverwaltet „in 
freier Assoziierung“ mit Neuseeland, 
und Charles der 3. ist als König von 
Neuseeland ihr Staatsoberhaupt. 
Die englische Mission wirkte seit 
Anfang des 19. Jahrhunderts, und 
so gehört fast die Hälfte der Bevöl-
kerung zur evangelischen Cook Is-
lands Christian Church.
Der größte Wirtschaftszweig in dem 
Tropenparadies ist der Tourismus. 
Daneben sind auch die Zucht der 
schwarzen Perlen und die Landwirt-

WELTGEBETSTAG 7. MÄRZ 2025

Stellengesuche
Wir suchen Erzieher:innen und Sozialpädagogische Assistent:innen

 in unserer KiTa Wiesenblick und unserer
KiTa Zwergenscheune in Breitenfelde.

Wenn Sie Interesse haben, bewerben Sie sich unter Angabe Ihrer 
Arbeitszeitvorstellungen bei der Kirchengemeinde Breitenfelde.

Werden Sie Teil unseres Teams!

Kirchengemeinde Breitenfelde
Dorfstraße 26, 23881 Breitenfelde 

Kerstin Ritsch Tel. 04542/2421 - kirchenbuero2@kg-breitenfelde.de
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GEMEINDELEBEN
KITAS - WIR FEIERN JUBILÄUM

50 Jahre Kita Breitenfelde

Am 26.1.1975 wurde die Kita Zwergenscheune geöff net.

Damals war die Kita noch ein Kindergarten und ohne Namen.

Es war ein Start für eine lange, ereignisreiche Zeit, in der viele, viele Familien und natürlich 

Kinder ein- und ausgegangen sind. Eine Zeit, die auch geprägt war von Veränderungen. 

Diese hier aufzuzählen würde wirklich etwas „ausufern“.

Die Kontinuität in all den Jahren und bis heute, ist das Angebot, dass Kinder einen Ort haben,

an dem sie sich wohl fühlen, an dem sie mit Gleichaltrigen in Kontakt kommen und 

„nebenbei“ fürs Leben lernen.

50 Jahre – das muss gefeiert werden! 

Und wir möchten das am 26. 01. 2025 mit einem Tag der off enen Tür.

Starten werden wir mit einem kleinen Familiengottesdienst um 10.00 Uhr in der Kirche.

 Anschließend geht es in die Kita.

Kommen Sie gerne vorbei und gucken Sie, was ist noch so wie früher, was ist anders? In den 

Räumlichkeiten der Zwergenscheune, der Pfarrscheune und der Krippengruppe im Pastorat 

können Sie bis ca. 13.30 Uhr auf Entdeckungstour gehen. 

Hier und da wird es kleine Angebote geben und 

der Förderverein sorgt mit Speisen und Getränken für das leibliche Wohl. 

Wie gesagt: Wir freuen uns auf Sie

Bis zum 26. Januar!

Das Team der Kita Zwergenscheune
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GEMEINDELEBEN
KINDER

Familiengottesdienste für Groß und Klein
mit buntem Rahmenprogramm:

mit dabei die “Breitenfelder Singing Kids” oder
       unsere MaxiKinder und Füchse

Spannende Geschichte und Aktionen
Zusammen mit deiner Familie und deinen Freunden feiern wir hier
gerne deine Taufe!

Bibelerlebnistage
für Kinder ab 5 Jahren veranstalten wir von 9:30-13:30 Uhr unsere
bunten Bibelerlebnistage in der Pfarrscheune
Breitenfelde. Geschichten, Lieder, Spiele,
Basteln, gemeinsam Essen und Spaß
haben! 22. Februar

14. Juni

11. Oktober

Termine 2025

Infos und Kontakt:
Diakonin Andrea Brügmann
a.bruegmann@kg-breitenfelde.de
Tel.: 0162-1363955

Angebote für Kinder
und Familien

Was ist los? Wir laden ein!

Termine 202501.03.25  - 10 Uhr - Tramm
25.05.25 - 10 Uhr - Breitenfelde

07.09.25 - 10 Uhr- Niendorf
07.12.25 - 10 Uhr Breitenfelde

Kinderchor: Breitenfelder Singing Kids
Wir treffen uns dienstags nach Absprache in unserer Pfarrscheune
zum Singen und proben dabei immer auf einen kleinen Auftritt hin.
Für Kinder ab 4 Jahren.
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GEMEINDELEBEN
KINDER

KKiinnddeerrbbiibbeellwwoocchhee::  
""MMiitt SSaarraahh uunndd AAbbrraahhaamm 
aauuff WWüüsstteennttoouurr"" 
Ein Angebot der Kirchengemeinden Breitenfelde, Gudow und Mölln

Liebe Kinder der Klassen 1-6,

Vom 22.-25. April 2025, das ist in der letzten Osterferienwoche, wollen wir gemeinsam eine 
tolle Zeit erleben. Wir treffen uns an diesen vier Tagen von 9:00-14:00 Uhr im Heilig-Geist-
Zentrum in Mölln. Am Freitag enden wir um 13:30 Uhr mit einem Abschlussgottesdienst, zu 
dem auch deine Familie herzlich eingeladen ist. 

Wir werden singen, spielen, basteln, gemeinsam zu Mittag essen und natürlich einer 
Geschichte aus der Bibel etwas genauer auf den Grund gehen. In diesem Jahr lernen wir 
Sarah und Abraham kennen. Die beiden leben in Zelten, schlafen unterm Sternenhimmel 
und bekommen ein besonders großes Versprechen von Gott. Und davon wollen wir euch 
erzählen! 
Wenn du Lust bekommen hast, dann melde dich schnell an, es sind nur begrenzt Plätze 
vorhanden. Einfach den Abschnitt unter diesem Infozettel ausschneiden und per Email oder 
Post an das Kirchenbüro in Mölln schicken. Anmeldeschluss ist der 1. April. Dann bekommen 
alle, die sich angemeldet haben, noch genauere Infos per Post. Die Kosten für Verpflegung 
und Material betragen 15€ und sind am ersten Tag in bar mitzubringen. 

Das Team aus den Pastorinnen Franziska Nagel, Jennifer Rath
Diakonin Andrea Brügmann und den Teamer:innen unserer 
Kirchengemeinden freut sich sehr auf Dich! 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Verbindliche Anmeldung für die Kinderbibelwoche
Bitte per Mail (verwaltung@kg-moelln.de) oder per Post (Jochim-Polleyn-Platz 9, 23879 Mölln) anmelden

Hiermit melde ich meine Tochter / meinen Sohn ______________________________
für die Kinderbibelwoche vom 22.-25.4.2025 in Mölln an.

Adresse:

Email: 
Alter: Klasse:
Essensunverträglichkeiten und/oder Besonderheiten:

____________________ __________________________

Datum, Ort Unterschrift Erziehungsberechtigte:r
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Liebe Gemeindeglieder,

nun haben Sie / habt Ihr unseren neu 
gestalteten Gemeindebrief in den 
Händen. Er wird im neuen Design 
dreimal im Jahr erscheinen. Ebenso 
wurde unsere Homepage erneuert 
und jeden Freitag wird ein Newslet-
ter per Email versendet. In unserer 
Gemeinde ist einiges in Bewegung!

Weltpolitisch war das Jahr 2024 von 
vielen Krisen geprägt, die natürlich 
auch an uns nicht spurlos vorüber ge-
gangen sind. Trotz alldem war in den 
letzten 12 Monaten ein Aufbruch in 
unserer Gemeinschaft zu verspüren: 
Die Besuchszahlen in unseren Got-
tesdiensten sind spürbar gestiegen, 
unser neuer Gesprächskreis „Gott 
und die Welt“ erfreut sich großer 
Beliebtheit, zum ersten Mal veran-
stalteten wir eine biblische Weinpro-
be. Nach der langen Coronapause 
haben wir wieder ein Sommerfest 
gefeiert, einen Tag danach das 60. 
Jubiläum unseres Chores. Und nun 
stehen für das Jahr 2025 schon wei-
tere Projekte in den Startlöchern: Mit 
dem „Schnack-Ma(h)l“ planen wir ei-
nen Mittagstisch, der monatlich über 
unsere Dörfer tingelt und zu einem 
gemeinsamen Mittagessen einlädt. 
Zusätzlich wird es einen Glaubens-
kurs, ein regionales Tauffest und im 
Herbst eine Erwachsenenfreizeit in 
das Ev. Kloster Kirchberg (Schwäbi-
schen Alb) u.v.m. geben.

Bei allem Positiven darf man al-
lerdings nicht verschweigen, dass 
auch aus unserer Gemeinschaft im-
mer mehr Menschen austreten und 

ihrer Kirche den Rücken kehren. Die-
se Zahlen besorgen uns im Kirchen-
gemeinderat sehr. Umso dankbarer 
sind wir für alle, die uns auch wei-
terhin die Treue halten! DANKE, für 
die vielen, die aktiv etwas aus ihrer 
Kirchenzugehörigkeit machen! Denn 
kein Geld ersetzt das soziale Enga-
gement so vieler Ehrenamtlicher in 
unserer Gemeinde.

Vielleicht haben wir als evangelische 
Kirche in den vergangenen Jahren 
zu wenig die Menschen im Blick ge-
habt, die nicht unsere Gottesdienste 
und Veranstaltungen besuchen, uns 
aber trotzdem mit ihrer Mitglied-
schaft unterstützen. Wir müssen 
uns eingestehen, dass wir es nicht 

wirklich geschafft haben, der Öf-
fentlichkeit zu zeigen, was wir alles 
tun, um das Miteinander in unserem 
Land zu stärken. 
Noch ist die Kirche der zweitgrößte 
Arbeitgeber Deutschlands. Arbeit-
geber für soziale Berufe, in denen es 
vor allem darum geht, für Menschen 
zu sorgen. Mit der Kirchensteuer un-
terstützen wir unsere Kindergärten, 
die Jugendarbeit, Angebote für Se-
niorinnen und Senioren und das En-
gagement für sozial Benachteiligte. 
Dieser Beitrag gewährleistet, dass 
diakonische Einrichtungen in der 
Kranken- und Altenpflege Menschen 
professionell und tatkräftig unter-
stützen. Vom Anfang bis zum Ende 
des Lebens hilft die Kirche Men-

AUF EIN WORT
EIN JAHR PASTOR IN DER KIRCHENGEMEINDE BREITENFELDE



17

schen in Not- und Krisensituationen.

Vor Ort sind meine Kollegin Pasto-
rin Jennifer Rath und ich weiterhin 
als Seelsorger für Sie und Euch da. 
Wichtige Ereignisse im Leben, wie 
Taufen, Trauungen und Beerdigun-
gen gestalten wir gemeinsam nach 
Ihren und Euren persönlichen Vor-
stellungen. Unsere Hauptaufgabe 
sehen wir weiterhin darin, Gottes 
Liebe in Wort und Tat zu bezeugen 
- egal wie schwierig die Zeiten auch 
sind.

Liebe Gemeinde, damit die Kirche 
im Dorf bleiben kann, muss das Dorf 
aber auch in der Kirche bleiben. Bei-
des gehört zusammen. Deswegen 

ist uns Ihre und Eure Meinung wich-
tig: Auch im neuen Jahr werde ich 
wieder in unseren Orten als „Pastor 
on Tour“ unterwegs sein. Wenn die 
Tage wieder etwas heller werden 
und es wärmer wird, besuche ich 
die Menschen in Alt-Mölln, Borstorf, 
Hornbek und Woltersdorf. Sprechen 
Sie mich und uns gerne an, wenn 
Sie sich/Ihr Euch über die Kirche ge-
ärgert habt oder Ihr neue Ideen für 
unsere Arbeit habt.

„Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
(1. Thessalonicher 5,21). Das wird 
die biblische Jahreslosung für 2025 
sein. Ein Jahr bin ich jetzt schon als 
Pastor in unserer Gemeinde tätig. 
Es war eine gute, schöne Zeit und 

ich bin so dankbar, für alles, was 
gewachsen ist. Nach über zwölf 
Monaten kann ich sagen: Unsere Ge-
meinschaft hier tut gut! Die sollten 
wir unbedingt behalten und weiter 
stärken. Gott gebe uns seinen Segen 
dazu!

Ihr und Euer 
Pastor Tobias Knöller

AUF EIN WORT
EIN JAHR PASTOR IN DER KIRCHENGEMEINDE BREITENFELDE
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Datum und Gottesdienst    Uhrzeit

1. Dezember 2024 / 1. Advent (A)      10 Uhr 
Platt. Gottesdienst, Pastor Knöller 
Kapelle Tramm

1. Dezember 2024 / 1. Advent        17 Uhr 
Konzert FFW Niendorf 
St. Anna Kirche Niendorf

8. Dezember 2024 / 2. Advent        10 Uhr 
Gottesdienst mit KiTa  
Kirche Breitenfelde

8. Dezember 2024 / 2. Advent        16 Uhr 
Gottesdienst, Lek. Stamer u. Lek. Blaack-Hennies

Pfarrscheune Breitenfelde 

1. Dezember 2024 / 1. Advent        16 Uhr 
Gottesdienst, Pastorin Rath 
Marienkapelle Schretstaken

6. Dezember 2024 - Taizé Gottesdienst (A)      20 Uhr 
Präd. Lemke & Team
Kirche Breitenfelde

8. Dezember 2024 / 2. Advent        10 Uhr 
Gottesdienst mit KiTa 
St. Anna Kirche Niendorf

15. Dezember 2024 - Tankstation / 3. Advent      10 Uhr 
Präd. Lemke, Lek. Stamer u. Lek. Blaack-Hennies 
St. Anna Kirche Niendorf

TERMINE
GOTTESDIENSTPLAN

Legende: A - Alle Gottesdienste Abendmahlausgabe mit A/S

Taizé Gottesdienst: Gottesdienste Abendmahlausgabe mit Saft und Wein A/S+W

18
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Datum und Gottesdienst    Uhrzeit

15. Dezember 2024 / 3. Advent        18 Uhr 
Konzert Chor und Flötenkreis 
Kirche Breitenfelde

22. Dezember 2024 / 4. Advent (A)       10 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller mit dem Chor 
Kirche Breitenfelde

26. Dezember 2024 / 1. Weihnachtsfeiertag      16 Uhr 
Wunschliedersingen, Pastorin Rath 
St. Anna Kirche Niendorf

21. Dezember 2024          18 Uhr 
Konzert Poaunenchor  
Kirche Breitenfelde

24. Dezember 2024 / Heiligabend /Andacht auf den Dörfern 
Kapelle Tramm - Pastorin Rath mit Krippenspiel 14:30 Uhr  
DGH Bälau - Pastor Knöller     14:30 Uhr

Kirche Breitenfelde - Diak. Brügmann mit Krippenspiel 15 Uhr
Dorfplatz Borstorf - Präd. Lemke    15 Uhr

Marienkapelle Schretstaken - Pastorin Rath  16 Uhr
DHG Woltersdorf - Pastor Knöller    16 Uhr

St. Anna Kirche Niendorf - Präd. Lemke   16:30 Uhr

DGH Alt-Mölln - Pastorin Rath    17:30 Uhr
Kirche Breitenfelde - Pastor Knöller   17:30 Uhr

Niendorf im Kälberstall * -  Pastorin Rath   23:00 Uhr

31. Dezember 2024 - Altjahrsabend (A)       17 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller 
Kirche Breitenfelde

* Verlegung auf Grund der Wetterlage bitte Aushängen und Homepage entnehmen.
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Datum und Gottesdienst    Uhrzeit

5. Januar 2025           10 Uhr 
„Noch einmal unterm Tannenbaum“, Präd. Lemke 
Kapelle Tramm

12. Januar 2025            10 Uhr 
Gottesdienst, Pastorin Rath
St. Anna Kirche Niendorf

26. Januar 2025 (A)           10 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller 
Marienkapelle Schretstaken

02. Februar 2025 (A)         10 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller 
Kapelle Tramm

10. Januar 2025 - Taizé Gottesdienst (A)       20 Uhr 
Präd. Lemke & Team
Kirche Breitenfelde

19. Januar 2025 (A)           10 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller mit dem Posaunenchor 
Pfarrscheune Breitenfelde

26. Januar 2025 - Jubiläum Zwergenscheune 50 Jahre   10 Uhr
Gottesdienst, Pastorin Rath & Diak. Brügmann 
Kirche Breitenfelde

7. Februar 2025 - Taizé Gottesdienst (A)          20 Uhr 
Präd. Lemke & Team
Kirche Breitenfelde

09. Februar 2025 - Abendgottesdienst       18 Uhr 
Gottesdienst, Lek. Stamer und Blaack-Hennies
St. Anna Kirche Niendorf

TERMINE
GOTTESDIENSTPLAN

20
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Datum und Gottesdienst    Uhrzeit

16. Februar 2025          10 Uhr 
Gottesdienst, Pastorin Rath mit dem Posaunenchor 
Pfarrscheune Breitenfelde

1. März 2025 - Einsegung neuer Mitarbeiter:innen     18 Uhr 
Gottesdienst, Pastorin Rath & S. Marx 
Kirche Breitenfelde

5. März 2025 - Aschermittwoch (A)   18:30 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller   
Pfarrscheune Breitenfelde

9. März 2025 (A)            10 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller mit dem Posaunenchor
St. Anna Kirche Niendorf

23. Februar 2025 (A)         10 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller
Marienkapelle Schretstaken

2. März 2025 - Familiengottesdienst       10 Uhr 
Diak. Brügmann & Team u. die Singing Kids 
Kapelle Tramm

7. März 2025 - Weltgebetstag        19 Uhr 
Barbara Hassold, Präd. Lemke & Team 
Pfarrscheune Breitenfelde

16. März 2025 - Gottesdienst zum St.Patrick´s Day (A) 18 Uhr 
Pastor Knöller, Lek. Stamer und Blaack-Hennies
Kirche Breitenfelde

14. März 2025  - Taizé Gottesdienst (A)         20 Uhr 
Taizé Gottesdienst, Präd. Lemke & Team
Kirche Breitenfelde
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Datum und Gottesdienst    Uhrzeit

23. März 2025 (A)          18 Uhr 
Gottesdienst, Pastor Knöller
St. Anna Kirche Niendorf

Getauft wurden...
10.08.2024 Lönne Evers         Alt-Mölln 
18.08.2024 Ida Pruß         Alt-Mölln
24.08.2024 Heinrich Hauke Leontin Bindzus      Niendorf/St.
25.08.2024 Leonie Busch         Gr. Pampau
Getraut wurden...
08.08.2024 Svenja und Cedric Kiehne, geb. Schubinski     Hamburg
10.08.2024 Jannik und Sarah Tabel, geb. Möller      Dassendorf
24.08.2024 Insa Silvia Lewandowski und Jörg Lewandowski, geb. Meyer   Breitenfelde
Diamantene Hochzeit...
14.08.2024 Karin und Harry Görtzen        Alt-Mölln
28.08.2024 Marietta und Günter Siemers       Schretstaken
Goldene Hochzeit...
13.09.2024 Hortense und Horst Diestel       Alt-Mölln
18.10.2024 Ria und Uwe Bütow        Niendorf/St.
18.10.2024 Angela und Karl-Hermann Reimers      Bälau
28.10.2024 Elfriede und Götz Bake       Breitenfelde
15.11.2024 Bärbel und Harry Steffen       Schretstaken
Christl. Bestattet...
20.08.2024 Ursula Machau, geb. Spoors (86)      Breitenfelde 
27.09.2024 Cornelia Hillmer (60)        Mölln
30.09.2024 Hendrik Robert Braun (87)       Wolterdorf 
11.10.2024 Anja Wenck, geb. Albers (79)       Breitenfelde
06.11.2024 Gerhard Koop (93)        Bälau 
07.11.2024 Magdalena Styck, geb. Schoor (90)      Geesthacht
12.11.2024 Edith Hillmer, geb. Sticher (90)      Niendorf/St.

30. März 2025           10 Uhr 
Gottesdienst, Präd. Lemke mit dem Chor 
Marienkapelle Schretstaken

TERMINE
GOTTESDIENSTPLAN

FREUD UND LEID
AMTSHANDLUNGEN

22
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„SCHÖN WARS!“ RÜCKBLICK
KONFIFAHRT BERLIN
Die Konfis von 2024/25 sind mit 
den beiden Pastoren Jennifer Rath 
und Torben Stamer, so wie mit den 
beiden Teamern Eva und Jan in die 
Jugendherberge (Unterkunft) ins 
CVJM nach Berlin gefahren. 
Am Freitag den 13. September ha-
ben sich alle Konfis die mit gefahren 
sind um 11:20 Uhr am Bahnhof Mölln 
getroffen. Dort wurden alle durch-
gezählt, jeder hatte eine feste Zahl, 
so ging das durchzählen in Berlin 
schneller. Um 11:36 Uhr nahmen wir 
pünktlich den Zug nach Lüneburg. In 
Lüneburg angekommen, hatten wir 
45 Minuten Freizeit, bis dann unser 
Zug nach Uelzen kam. In Uelzen an-
gekommen hatten wir paar Minuten 
Freizeit bis unser Zug pünktlich nach 
Berlin kam. Alle hatten ihre Plätze 
gefunden, und die 3stündige Fahrt 
nach Berlin ging los. Am Berliner 
Hauptbahnhof angekommen, muss-
ten wir mit der U-Bahn zum Nollen-
dorfplatz fahren, von da aus sind 
wir zur Unterkunft gegangen. Ange-
kommen an der Unterkunft wurden 
wir eingewiesen und bekamen die 
Schlüssel für die jeweiligen Zimmer. 
Wir hatten 20 Minuten um unsere 
Betten zu beziehen und uns ein we-
nig ausruhen zu können. Wir haben 
uns danach alle vor der Unterkunft 
getroffen und sind von da aus zur 
Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche 
gegangen. Die eigentliche Kirche 
wurde leider im zweiten Weltkrieg 
zerstört, aber direkt daneben wur-
de eine  ,,neue“ Kirche erbaut. Wir 
sind reingegangen und durften uns 
ein wenig umgucken, hinsetzen und 
die Kirche einfach auf einen Wirken 
lassen. Danach sind wir fürs Abend-
essen zum Dönerladen spaziert und 

haben dort gegessen. Wir konnten 
uns noch aussuchen, ob wir mit Tor-
ben noch kurz zu Lidl gehen oder mit 
Jenni direkt zur Unterkunft. Als der 
Rest in den Gruppenraum kam, ha-
ben wir die Eier Challenge gemacht- 
man sollte ein Ei so gut es ging mit 
Papier, Luftballons, ect. schützen. 
Danach haben wir Abendandacht 
gemacht und sind anschließend auf 
unsere Zimmer gegangen. Um 22:00 
Uhr war Nachtruhe. Am nächsten 
Tag gab es um 08:00 Uhr Frühstück 
im Speisesaal. Zur Morgenandacht 
haben wir uns im Gruppenraum ge-
troffen. Danach haben wir ein jü-
disches Museum besucht, und es 
wurde uns ein kleiner Einblick ins 
Judentum gegeben. Nach dem Mu-
seum sind wir mit der U-Bahn zum 
Brandenburger Tor gefahren. Dort 
haben wir ein Gruppenfoto gemacht 
und hatten 1,5 Stunden Freizeit. Wir 
haben uns alle um 15:30 Uhr an einer 
U-Bahn Station getroffen und sind 
zu einer Moschee gegangen. Dort 
wurde uns viel über deren Religion 
erzählt- viel Interessantes wohlbe-
merkt. Beim Gebet durften wir auch 
zusehen, und es war wirklich span-
nend und interessant. Danach sind 
wir wieder zurück zur Unterkunft und 
haben auf der Dachterrasse Pizza 
gegessen. Nach dem Abendessen 
durfte jeder, der wollte, zum Super-

markt um die Ecke. Es gab eine klei-
ne Party auf der Dachterrasse, aber 
um 20:00 Uhr haben wir uns alle 
nochmal im Gruppenraum getroffen, 
um ein Spiel zu spielen- es war nicht 
leicht, aber hat total Spaß gemacht! 
Nach dem Spiel gab es die Abend-
andacht und dann war auch schon 
Nachtruhe. Am Sonntagmorgen ha-
ben wir gefrühstückt, unsere Zimmer 
aufgeräumt und im Gruppenraum 
erst einmal unsere Koffer gelagert. 
Wir haben die Morgenandacht ge-
macht und den Ablauf des Tages be-
sprochen. Wir sind dann aufgebro-
chen, um bei einem amerikanischen 
Gottesdienst dabei zu sein. Davor 
haben wir noch unsere geschützten 
Eier fallen lassen- keins hat über-
lebt. Beim amerikanischen Gottes-
dienst wurden wir herzlich begrüßt. 
Der Gottesdienst war total anders 
als den, den wir eigentlich kennen- 
es gab eine Live Band, vorne wurde 
mit Mikrofonen gesungen, es wurde 
Live gestreamt, und mittendrin sind 
wir rumgegangen und haben andere 
gegrüßt. Wir konnten leider nicht bis 
zum Ende da bleiben, da wir unseren 
Zug bekommen mussten. 
Um 19:21 Uhr sind wir am Möllner 
Bahnhof angekommen. Alle ziem-
lich erschöpft sind wir nach Hause.

Anouk Schönfeldt u. Lina Piske
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„SCHÖN WARS!“ RÜCKBLICK
JUBILÄUM KIRCHENCHOR
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„SCHÖN WARS!“ RÜCKBLICK
SOMMERFEST UNSERER KIRCHENGEMEINDE



26

www.betreuung-rz.de

BE
TR
EU
UN
G-
RZ

Kirsten Hohenwald
23881 Breitenfelde

Telefon: 04542 / 90091972
E-Mail: info@betreuung-rz.de

Betreuungskraft nach §§ 43b, 53c SGB XI

- Begleitung Spaziergang, Arztbesuch, Einkäufe
- Unterstützung bei alltäglichen Dingen (keine Pflege)
- Unterhaltung zuhause oder im Pflegeheim
- Gesellschaftsspiele, vorlesen, basteln

Kirsten Hohenwald

ANZEIGEN 

Malermeister betrieb 
Sebastian Benecke Maler- und Lackierermeister 

• Malen • Lackieren • Tapezieren

• Fassadenstreichen • Bodenbeläge

(Teppiche, Laminat, Designböden)

• Dekorative Wandgestaltung

Kranich weg 8 • 2 3881 Breitenfelde 
info@malermeister-benecke.de 
Tel. 04542/90 80 302 · Mobil 0176/6340 17 34 

Eismanufaktur 

u\f iendo1t�e1t ffio�eU! 
Das regionale Eis 

Öffnungszeiten: Auf Wunsch statten wir Ihre 
April bis Oktober Feierlichkeiten mit einem Eisbuffet 

Fr. 14-18 Uhr aus! Auch unseren Eiswagen 
Sa. u. So. 13-18 Uhr können Sie mieten. 

November, Dezember Ab Hof gibt es natürlich nicht nur 
sowie März Kugeleis, sondern auch Becher mit -

nur So. 15-17 Uhr 125, 500 und 1.400 ml zum 
Januar und Februar geschlossen Mitnehmen! 

Besuchen Sie uns auf IJ facebook unter #Niendorfer Hofeis Dorfstraße 58 / 23881 Niendorf / 04156-8479987 

GEMEINDEBRIEF 3/2018 29 

ANZEIGEN
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Elektro Bebensee | Energie- u. Gebäudetechnik | Schlagweg 2  | 23881 Niendorf/St.

Tel: 04542 - 5595 
Fax: 04156 - 820586
info@elektro-bebensee.de  
www.elektro-bebensee.de

Sie haben die Immobilie, 
ich kümmere mich darum!

• Mietverwaltung
• WEG-Verwaltung
• flexible individuelle Unterstützung
  bei der Verwaltung Ihrer Immobilie

Annika Erpel | Dorfstraße 10 | 23881 Niendorf
Tel.: 04156 - 6644966 | Mo, Di und Do 9 - 14 Uhr

info@erpel-verwaltung.de
www.erpel-verwaltung.de

Meikel Ender
Garten- u. Landschafsbau
Stecknitztal 14, 23881 Alt Mölln
Tel.: 04542 - 9769914 
kontakt@galabau-ender.de

Unsere Herzen schlagen für den Garten- und Landschaftsbau und genau deswegen 
lassen wir Ihre Gartenträume wahr werden. Mit Ihren Wünschen und unserem Können, 

planen wir gemeinsam und gestalten Ihr Vorhaben professionell um.

ANZEIGEN
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ANZEIGEN

Online-ServiceERINNERUNGEN TEILEN
Auf www.bestattungshaus-dunkel.de

04542 2789
Mühlenstraße 20-21
23879 Mölln

04541 8949320
Große Wallstraße 9

23909 Ratzeburg

www.bestattungshaus-dunkel.de info@bestattungshaus-dunkel.de
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ANZEIGEN 

•• 
GEFLUGELHOF Wir haben geöffnet: 

artens 
,. 

• Eier

Mo. - Fr. 6 - 19 Uhr 
Sa. 6 - 18 Uhr 
So. u. Feiertg. 8 - 18 Uhr 

-=---
_ • Geflügel _:;. 

• Wurst
• Schinken

u.v.m.

� l J.J 

23881 Breitenfelde 
Bundesstraße 21 
Tel. 0 45 42 / 24 47 
Fax O 45 42 / 83 63 2 7 

Mugik für aUe 
Gelegenheiten 

Hans Schmaljohann, Bälau 
Tel.: 04542 / 98 64 003 
Handy: 0171 / 869 24 50 
Email: hans-schmaljohann@web.de 

Hier könnte m}mr@ Werbung stehen! 
Der Gemeindebrief wird in einer Auflage von 2.800 Stück vierteliährlich 

in folgenden Gemeinden verteilt: 
Alt Mölln - Bälau - Borstorf - Breitenfelde - Hornbek - Neuenlande - Niendorf -

Schretstaken - Tramm - Wolfersdorf 
Anzeigen-Annahme und Preisliste im Kirchenbüro 

oder bei Hubert lhns (hubert@ihns.eu) 04542-843613 

GEMEINDEBRIEF 3/2018 41 

ANZEIGEN
Niend� fer Hofeis 
Eismanufaktur - Das regionale Eis
Unser Eis wird natürlich ausschließlich aus unserer Milch produziert, glutenfrei und unsere Sorbets sind alle vegan.

Öffnungszeiten:
März je nach Witterung |April - Oktober | Sa. 14:00 - 17:00 Uhr | So. 13:00 - 17:00 Uhr 
Nov., Dez. | So. 15:00 - 17:00 Uhr | Januar und Februar geschlossen

Ab Hof gibt es nicht nur Kugeleis, sondern auch Becher
mit 125 ml oder 500 ml zum Mitnehmen!

Dorfstraße 58 | 23881 Niendorf/St. | 04156 8479987 | www.niendorfer-hofeis.de | info@niendorfer-hofeis.de |      Niendorfer Hofeis

GERN STATTEN WIR IHRE 
FEIERLICHKEITEN 

MIT 
UNSEREN TISCHVITRINEN ODER

UNSEREM EISWAGEN AUS
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Information
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Pastorin Jennifer Rath

Tel.: 04156 7733 | E-Mail: j.rath@kg-breitenfelde.de

Pastor Tobias Knöller

Tel.: 0173/1725818 | E-Mail:t.knoeller@kg-breitenfelde.de

Diakonin Andrea Brügmann (Arbeit mit Kindern u. Familien)

Tel.: 0162 1363955 | E-Mail: a.bruegmann@kg-breitenfelde.de

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 111 0 111 / 0800 111 0 222

Speziell für Kinder und Jugendliche | Tel.: 0800 111 0 333

Kirchenbüro
Dorfstraße 26, 23881 Breitenfelde

Frau Brita Thomsen | Frau Kerstin Ritsch

Tel.: 04542 24 21

E-Mail: kirchenbuero@kg-breitenfelde.de (Fr. Thomsen)

E-Mail: kirchenbuero2@kg-breitenfelde.de (Fr. Ritsch)

Öff nungszeiten:
Mo, Do 9:00 - 12:00 Uhr, Mi von 16:00 - 18:00 Uhr

dienstags und freitags geschlossen!

Kindertagesstätten (KiTas)
KiTa Zwergenscheune | Waldgruppe Bälau | Alt-Mölln

Leiterin: Frau Jannett Keller | Tel.: 04542 14 21

E-Mail:zwergenscheune@kg-breitenfelde.de

KiTa Wiesenblick Breitenfelde

Leiterin: Frau Christina Strauch | Tel.: 04542 830903

E-Mail:wiesenblick@kg-breitenfelde.de

KiTa Niendorf/St.

Leiterin: Frau Heike Weigel | Tel.: 04156 74 01

E-Mail: stanna@kg-breitenfelde.de

Redaktionsschluss
für die Ausgabe des nächsten Gemeindebriefes

April | Mai | Juni | Juli 2025

14. Februar 2025
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